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Technik und Autbau moderner PCs 	

Bud 17: Belegung des Adapters V24-
Adapters

Dersechste TO dieserA rtikelserie zeigt die AnschluBbelegung
der seriellen Schnittstelle auf der PC-Rückwand	 -
sowie die Belegung der wichtigsten AnschluBkabel. Teul 6

Die serielle Schnittstelle

Eine der wichi igsten Kommunikations-
sclinittstcllen des PCs nut der Aul3enweli
stellt die V.24/RS-232-Schnittsiel1c dar.
Zuniichst wurde die RS-232-C 1969 von
der [IA (Electronic IfldLlstrieS Associati-
on) dcl mien. Anschl iel3end Uhernahni (lie
Internationale Komm ission CCITT d iese
Spezilikation und standardisiente den funk-
Lionel len ALl Ibau Lind (lie Pinhelegung (Icr
Konuminikationssclunittstel Ic unter den
Bezeichnung V.24. Die elekinisehen An-
k)rderuntZen wurden in (icr Norm V.25
niedergelegt. Zusam-
men erg eben V.24	 T
uiidV.28 (fie RS-2312-

	

	 V24/13
(-Norm. In der Lite-

Bedeutunerain r "'it-(] /umeist
die V.24 mit der RS-
232-C-Schiiittstelle	 Transmit Data
cleichizesetzt. (]it die 	 Recive Data
wesentlichen Merk- 	 Request to Send

male hereits in den	 Clear to Send

V.24-Norm festize- Data Set Ready
Sienal Groundletzt sind.
Data Carrier Detect

IBM 0 bemahni für	 Data Terminal Rea(
die send Ic Schnitt-	 Rim, indicator
sidle den Steckver-	 -
binder sowie einen

	

	 Ausgangssignat
1: LnieanessiinalTeil der	 nSigal eltun-

gen in ihreni PC. Dieser besa!3 an der
RUckwand einen 25poligen Sub-D-Stek-
ken, wiIhnend heim spateren AT fur die
senielle Schnittstelle em 9poligcr Sub-D-
Stecker VerwendLnlg fand. Letztene hahen
naturgemiil. etwas veranderte Anschluf3-
belegungen. (lie in Tabelle 12 gezeigt sind.

ntDait Lnuterschiedl iche Peripheriegerii-
Ic an (Jell PC anschliel3han sind, kann es in
manchen Fol len notwendi g scm. Adap-
ter 1 ,01- die send Ic Schnittstelle einzuset-
zen. Ahhildung 17 zeigi (lie Belegung des
9/25poligen Adapters.

Wenn Ii ingegen cm Peripheriegerat mit

abelle 12: Belegung der
S-232-C-Schnittstelle im OC

I3cieich- Rich- 25po1. -Sub 9pol. Suh-
nung	 tung	 D-Stecken -D-Stecker

lxi)	 O—	 2	 3
Rxi)	 I—	 3	 2
RTS	 O-	 4	 7
CTS	 [—	 5	 8
DSR	 k—	 6	 6
GND	 7	 5
DCD	 [-	 S

Read 	 DTR	 O—	 20	 4
RI	 k—	 22	 9

25po1 Sub-0	 25po1 Sub-0
TxD-'-2	 2 -i-TxD

RxD--i-3	 3--RxD

RTS - 4	 -'-4 RTS

CTS-'-5	 5-'-CTS

6N0 7	 7 SNO

DSR - 6	 6 DSR

DCD-'-86--i-DCD

DIR -'-20	 20-'-DTR

25po1 Sub-0	 25po1 Sub-0
TxD - 2	 2 --i-TxO

RxD-'-3	 3-'-RxD

CTS -'-5	 5-'-CTS

DSR--i-6	 6-'-DSR

RTS-'-4	 4 '-RTS

GND 70	 7 GNO

DCD-'-8	 B-'-DCD

DIR -'-20	 20-'-DTR

25po1 Sub-0	 25po1 Sub-0
IxO -'- 2	 2 -'-IxO

RxD-'-3	 3-'-RxD

RTS-'-4 :iii: 4 -'- RIS

CTS -'-5	 5-'-CTS

13N0 7	 07 SNO

OSIR -'-6	 6 -'-OSR

DCD -.-Bo	 B-'-DCO

DIR--20	 20--i-DIR

Bud 18 zeigt 3 Verdrahtungsarten
eines Null-Modems
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25po1 Sub-0	 25po1 Sub-0

TxD--2 o-,,------O 2-'-TxO
RxD--3 o—'------° 3 -'-RxD

RTS--40---j	 r-04-u-RTS

CTS-'-501 	L_o5.CTS

DSR'-60---1	 1-o6--0SR

GND 7 °I	 GND

DCO- .-80—j	 f-0 8-'-DCO

DTR	 —020- OTR

Bud 19 zeigt die Verschaltung eines
3-Draht-Null-Modems

eincrn 9pohgen Steckverhinder (z. B. eine
Maus) an eincn PC 11111 25poligern Siecker
adapliert werden soil, stcilt sich der unige-
kehrte Einsatziafl dar. Hierzu kann dann
die gleiche Schaltung wie in Abbildung 17
genutz1 werden, jedocli 11111f.1 anstalt der
9pohgen Buchsc Cill 9poligcr Steckel- Mid
stat! des 25pohgen Steckers Inin einc 25po-
lige Buchse eingeselzt werden.

Urn 2 PCs Ober cine V24-Schnittsteilc
direkt niitcinander ,u verhinden, wird ciii
sogenanntes Null-Modern hendlig!. Da
heide PCs die gleichen Pin-Belegungen
aulwcisen,rnüsscn indiesern Null-Modern
dernzuiolge die Leitungen gekreuzt werden.
darnit es nicht zu KurzschlUssen kornrnt.

Abbildung 18 zeigt 3 verschiedene Be-
schaltungsrnoghchkeiten cities solchen
Null-Moderns, welche je nach Einsatzfall
die dazu passende Verbindungsart darstel-
len. DafUr werden irnrner mindestens 7
Leitungen henOtigi. Stehen aus installa-
tionsteclinischen (Iründen veniger Adern
iLl VerfUgung, so hesteht (lie Moglichkeit.
2 PCs auch mit eincr 3-Draht-Verbind Lill g
gern[i13 Abbildung I in koppeln. I lierhei
ist dann zu beachten, daü keinerlei Hard-
ware-Handshake erlolgt. Dies is! dann

----f-H

Ruhezusiand	 Stailbit LSB

[(her entsprechende SoItwarernaünahrnen
sicherzustellen.

Die V.24- hzw. RS-232-C-Schnittstelle
arheitet nicht wie die ..norrnale' Logik mi
PC rnit TTL-Pegeln, sondern henotigt für
(lie Datenühertragung andere Spannungen.
Abhildung 20 zeigt die Spannungsherei-
che für die log. ischen Zustände .. 1" und
,,0". Für logisch 0" is! ein Spannungsbe-
reich von +3 V his +15 V und für Iogisch

1" ist cin Bereich zwischen -3 V 1111(1

-15 Vdefiniert. Der Bereichzwischen+3 V
und -3 V wircl hierhei nicht verwendet und
client (Inter anderern (la/u. den Störspan-
nungsahstand itt vergrdRern. Die angege-
henen Spannungsheremche gelten sowohi

U V

+15V
Logisch ..0"

3V Space

o	
nichtdefinierter

Bereich

Loemsch
Mark

-15 V

Bud 20 zeigt die logischen Zustände
auf den V24-Leitungen

l[irdic Steuer- als auch furdie Datenleitun-
gen. Bei nicht initialisierten bzw. passiv
geschalteten SteuerleitLmngen sowie bei ci-
ncr ljhertragungsunterhrechung fUhren die
entsprechenden Pe-el der Leitungen to-
gisell

Die LeitLingen (Icr V.24-Schnittstelle
sind irn allgcrneinen kurzschlul3l Cs!.

1-lieraus resultiert ein cewisser Innenwi-
derstand (lerSchnittstellentreiberund dern-
zulolge eine Reichweite. (lie of imiiell auf
maximal 30 in is!. Bei herunier-
gesetzter Uhertragungsrate (Baudrate) srnd
in (ICr Praxis auch Uhertragungsstrecken
von rnehreren IOU in 	 üher-
bruckhar.

Die Date nübertrag Lillg üher die serielle
V. 24/RS-232-C-Schn ittste lie erfolgt asyn-
chron. (I. Ii. (Icr Ernpfdnger mu()' (lie 1-Bit-
Inlormationsfolge ohne externes Synchro-
nisationssigrial wieder dekodieren. I Iierzu
criorlert es eine genaue Spezi fikation des
Uhertrag Lill I'S forrna!es.

Ahhildung 21 zeigt (lie Uhertragung ci-
ties Bytes. In dicsern Beispiel werden I
Start-, 8 Datenhits. ciii Parmtiits- sowie zwei
Stopbits verwendet.

Zu Beginn einer jeden Datenübertra-

	

MSB gerades
	

Stop-

	

(even)
	

bits
Paritäts-

bit

gung vird irnrner genau ciii Starthit gesen-
det. (larnit (Icr Emplanger sich hieraufsyn-
chronisieren kann. Es lolgen (latin (lie Da-
tenhits. welche 5, 6.7 oder 8 Bit hreit sind,
wohei itmerst das niederwertigste und itt-
Ietzt (las hdchstwertigste Bit übcrtragen
wifli. Danach erlolgt in unserern Beispiel
(lie Uhertragung cities geraden Paritätshits
(even). Ehenso kann bei verschiedenen
Ubertragungsforniaten ein ungrades (odd)
ocler überhaupt kein Paritiitsbit nut [(her-
tragen werden.

Das Paritdtsbit stelit eine einfach Quer-
sunirneiihildung Uher (lie Datenbits timid
(las Paritiitshit (lar. Flierzu werden (lie An-
zahi der Bits. (lie logisch ..l'' simid. addict!.

Diese niüssen zusaninien mit dern Paritiits-
hit immer ein gerades Ergehnis hilden. Is!
(las Ergehnis un0,eradc. so wid entspre-
chend bei der Generierung (las Paritütshit
invertiert, so daB irn Endeffekt wieder eme
gerade Anzahl von logisch ,.I "-führenden
Bits erscheint.

Nach tlern Paritiitshit folgen noch in
unserern Beispiel 2 Stophits. Diese kdnnen
aher auch I oder 1,5 Bit lang scm.

Die Datenühertragungsrate cntspricht der
Schrittgeschwindigkeit. liii! tier (lie Daten-
hits ühertragen weiden. Die Baudrate giht
(lie Aniahl (ICr pro Sekunde ühemlragenen

Tabelle 13: Zusammenhang zwuschen
Baudrate und Schruttweute

DOS-
Baudrate	 Schrittweite	 tinter-

stützung

50 Baud	 20 nisec.	 -
75 Baud	 133 msec.	 -

110 Baud	 9 rnscc.	 x
134.5 Baud	 4.4 rnsec.	 -

150 Baud	 6,6 rnsec.	 x
300 Baud	 3,3 rnsee.	 x
600 Baud	 1,6 nisec.	 x

1.200 Baud	 833 gsec.	 x
1.800 Baud	 555 psec.	 -

	

1000 Baud	 500 psec.	 -
2.400 Baud	 416 .tsec.	 x
3.600 Baud	 277 p.sec.	 -
4.800 Baud	 208 psec.	 x
7.200 Baud	 138 psec.	 -
9.600 Baud	 104 psec.	 x

	

19.200 Baud	 138 p5cc.	 -

	

38.400 Baud	 26 psec.	 -

	

57.600 Baud	 173 p5cc.	 -

	

115.200 Baud	 8,6 p5cc. 

Signalschritte an. Tahelle 13 /.cigt (lie liii!
dciii PC erreichharen Baudraten. wohei die
gekennzcichneten Baudraten vorn DOS-
Betriebssystern des PCs unterstu tzt Wei'-
den.

Sind (lie Baudrate und die Uhertragungs-
parameter hekannt, so lassen sich die rna-
xiiiial ühertragbaren Zeichen pro Sekunde
errechnen. In unscrern Beispiel henütigt
dieses 8-Bit-Datenwort lnsgesamt 12
Schritte. Bci einer Uhertiagungsrate von
i. B. 1200 Baud kOnntcn dcrnnacli also
maximal 100 Bytes ü 8 Bit pro Sekunde
ühertragen werden. Praktisch wird diese
Ubcitragung sgescliwiiidi g kcit jedocli et-
was geringer scm. (LI soltwarehedingt zu-
meist das folgende Zeichen nicht (lirekt
anschliel3end übertragen werden kann.

Nachdeni wir tins mit den AnschluBhe-
legungcn tier seriellen Schnittstelle des PCs
beschiiftigt hahen, folgt im niichsten Teil
dieser Artikeiserie (lie auslührliclie Be-
sclireihuiig der restlichen Schnittstelleii au!
der PC-Rückwaiid, gclolgt von den Me-
11101-y- und I/O-Adrel3helegungen.

Datenbits

Bud 21: Asynchrones Datenubertragungsformat
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